
Protokolleintrag vom 11.11.2009

2009/522
Dringliche Schriftliche Anfrage von Marcel Z’graggen (CVP) und 36 Mitunterzeichnenden vom 11.11.2009:
Waldrestaurant Jägerhaus, Sanierungsprogramm
 
Von Marcel Z’graggen (CVP) und 36 Mitunterzeichnenden ist am 11.11.2009 folgende Dringliche Schriftliche Anfrage eingereicht
worden:
 
Das traditionelle Waldrestaurant Jägerhaus wird seit dem 21. Januar 2009 für eine befristete Dauer von zwei Jahren als Tessiner Grotto vom Pächter des
Restaurants „Die Waid“ geführt und erfreut sich nach der Wiedereröffnung nach wie vor grosser Beliebtheit in der Quartierbevölkerung, dient aber auch einem
grösseren städtischen Publikum als willkommener Ort der Begegnung in einer attraktiven, gut erschlossenen Naherholungszone.
Gemäss den vertieften Abklärungen der Liegenschaftenverwaltung genügt der Betrieb in baulicher Hinsicht den heutigen Anforderungen und Auflagen nicht mehr
und lässt sich nur mit einem umfangreicheren Bauprogramm sanieren. Die Bevölkerung zeigt sich besorgt und fragt sich, wie es nach der befristeten Dauer von
zwei Jahren als Tessiner Grotto mit dem Waldrestaurant Jägerhaus weitergehen soll.
 
In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen:

1. Geht der Stadtrat bei der Planung des Sanierungsprogramms davon aus, dass das Waldrestaurant Jägerhaus und die dazugehörigen Nebengebäude
grundsätzlich im bisherigen Rahmen weitergeführt werden sollen?

2. Wie weit sind die Abklärungen bezüglich des Sanierungsprogramms fortgeschritten?
3. Ist angesichts der zu erwartenden Kosten die Schliessung des Waldrestaurants Jägerhaus und ein eventueller Rückbau eine Option, die geprüft wird? Was

würde in diesem Fall mit dem TC Waidberg passieren?
4. Wird die Option, das Waidbad mit Blick auf dessen Geschichte, im Rahmen einer zukunftsgerichteten, visionären Perspektive neu im „alten“ Kleid als

umfassendes Gesundheitsbad mit vielfältigen Aufgaben neu auferstehen zu lassen, in den Planungshorizont einbezogen. Die an der ETH 2001 unter Prof.
M. Sik entstandenen Projekte könnten aufzeigen, in welche Richtung auch gedacht werden könnte.

 
Mitteilung an den Stadtrat


